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[71r]
 

Anno d(o)m(ini) millesuno q(ua)drice(n)tesuno ? quadrigesuno nono / tertia fe(r)ia p(ost) ephiphania
d(o)m(ini) /1 henig ludeke schal hans bolder ene(n) schok betalen in / dren daghen /  Drewesz2

snucken3 ? isz2 dat hey dat bewÿseth sulf seüede vm(m)e / dÿ ix schillig gr(oschen) ? dar hey bartbet ?4

haferkoke schric v(m)me / gaf szo2 heth hey sy vp on wu(n)nen dat isz2 befredet /1 Bartolt haferkolm
heth gefrageth off driwesz2 frucke des / nicht bewysen schal na doder hant dat hey dat gelt / mit
syne(m) broder hadde do wart dar fu(n)den hey scholde / nicleue5 dat sulf seuede bewyse(n) in
veyernachte(n) dat isz2 be / Nicleue heth wu(n)nen up wuszen2 ? veyerschosz2 gropen / dar vm(m)e dat
heÿ nicht tho di(n)ge kam dat6 isz2 befred(et) / Hans strader heth sik losz2 laten werken alze en cẏharg
? / kakamna ? keÿuma7 ? di(n)g plichtich hadde maket vn(de) hey stu(n)t dat / di(n)g ut vn(de) hey en
nicht enschulgigede dat6 isz2 befredet /1 Hans morder heth besath vnd(er) hans koke iiij schilli(n)g /
gr(oschen) ? dat heth hey up geboden vor iiij schilli(n)g gr(oschen) ? / vn(de) isz2 syn and(er) digk /
 
 
 
______________

1 Absatz
2  Könnte auch ein ß darstellen.
3  andere Lesarten: smicken, suucken ?
4  “r” darübergeschrieben
5  durchgestrichen
6  “a” darübergeschrieben
7  eingefügt
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